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Liebe Leserinnen und Leser,  

 

Was hat der Kürbis auf dem Kirchenblatt zu suchen?!?  

Ein Halloween-Kürbis statt Allerheiligen-Kerzen? Müssen wir uns anbie-
dern? Muss Halloween getauft werden? Oder ist das der Schlussver-
kauf unserer liebgewonnenen Glaubenstraditionen? 

Zunächst sehe ich die Freude und die strahlenden Gesichter der Minst-
rantinnen und Ministranten, die gemeinsam diese Kürbisse ausgehölt 
haben. Ein Gut, das unserer Kirche gut tut! Lachende und frohe Kin-
der, die sich in 50 Jahren erzählen werden: „…weißt Du noch … da-

mals, da haben wir mit den anderen Minis und Pater Jennis die Kür-

bisse gebastelt … ja, das waren noch Zeiten…“  

Auch aus pastoraltheologischer Sicht begeben wir uns mit dem 
Schnitzen der Kürbisse in die Lebenswirklichkeiten der Menschen hin-
ein, um „nach den Zeichen der Zeit zu forschen und sie im Licht des 

Evangeliums zu deuten.“1   

Es braucht die Zeichen der Zeit, um den Glauben heute praktisch wer-
den zu lassen, und ohne diese kann Kirche sich ihre eigene Botschaft 
nicht vergegenwärtigen.   

Die Lebenswirklichkeiten der Menschen haben daher eine konstitutive 
Bedeutung für die Verkündigung des Evangeliums: Der Ort der christ-
lichen Verkündigung kann nur in den Lebenswirklichkeiten der Men-
schen geschehen und ist nicht festgelegt auf kirchliche Orte rund um 
den Kirchturm, die gestaltete Mitte oder festgelegte pastorale Orte, 
sondern ereignet sich in den vielfachen und sich ständig verändern-
den Hier und Heute. 

Und wie nah sind wir mit Halloween an den existentiellen Fragen des 
Menschen: Nach dem Sinn des Lebens, nach dem Woher und Wohin? 
Was geschieht nach dem Tod?  

Das Licht im Kürbis, so wie das Licht auf den Gräbern, zeigt die Hoff-
nung: Der Tod ist nicht das Ende. Der Tod verliert seinen Schrecken. 
Eine gute Gelegenheit, darüber miteinander ins Gespräch zu kom-
men: Was ist eigentlich nach dem Tod …?  

 

  
Susanne Tepel  
Pastoralreferentin   

                                                 
1
 Gaudium et Spes 4, Vatikanum II 



 

 

 

 

 

 

Samstag  29.10. – Samstag der 30. Woche im Jahreskreis 
16.30.  Horb/Auferstehung-

Christi-Kirche 
 Wort-Gottes-Feier für die Bewohner des  

APH B. Sproll (Konrad) 
     
     
     

Sonntag  30.10. – 31. Sonntag im Jahreskreis     
10.30  Nordstetten  Messfeier (P. Jennis/Tepel) der gesamten  

Seelsorgeeinheit mit Dialogpredigt; musikalisch 
gestaltet von verschiedenen Gruppierungen 
unserer Kirchengemeinden 

     
     
     

Montag  31.10. – Montag der 31. Woche im Jahreskreis    
18.30  Mühlen  Messfeier am Vorabend Allerheiligen 

(P. Jennis) 
    

    

    

Dienstag  01.11. – Allerheiligen    
9.30  Horb/Stiftskirche  Messfeier, anschließend Gräberbesuch  

(P. Jennis) 
9.30  Nordstetten/ 

Kirche 
 Messfeier, anschließend Gräberbesuch  

(Dekan Bock) 
10.30  Bildechingen/ 

Kirche 
 Wort-Gottes-Feier zu Allerheiligen, mit Totenge-

denken und anschließendem 
Gräberbesuch (Tepel) 

10.30  Isenburg/Kirche  Wort-Gottes-Feier zu Allerheiligen, mit Totenge-
denken und anschließendem 
Gräberbesuch (Konrad) 

11.30  Nordstetten/ 
Ruhewald 

 Totengedenken im Ruhewald (Wurster) 

13.30  Ahldorf/Friedhof  Gräberbesuch mit Totengedenken (Tepel) 
14.00  Mühringen/ 

Friedhof 
 Gräberbesuch mit Totengedenken (Wurster) 

14.00  Rexingen/Kirche  Messfeier, anschließend Gräberbesuch 
(P. Jennis) 

15.00  Wiesenstet-
ten/Friedhof 

 Gräberbesuch mit Totengedenken (Tepel) 

17.00  Ihlingen/Kirche  Wort-Gottes-Feier zu Allerheiligen, mit Totenge-
denken und anschließendem 
Gräberbesuch (Konrad) 



 

 

 

 

Mittwoch  02.11. – Allerseelen 
  Kollekte: Priesterausbildung in Osteuropa 

9.30   Horb/Auferstehung-
Christi-Kirche 

 Wort-Gottes-Feier zu Allerseelen (Tepel) 

18.30  Nordstetten  Messfeier zu Allerseelen (P. Jennis) 
     
     

Freitag  04.11. – Karl Borromäus, Herz-Jesu-Freitag 
17.50  Horb/Stiftskirche  Rosenkranzandacht  
18.30  Horb/Stiftskirche  Messfeier (P. Jennis)  

anschl. Beichtgelegenheit 
     
     

Samstag  05.11. – Samstag der 31. Woche im Jahreskreis, Mariensamstag   
9.30  Horb/Auferstehung-

Christi-Kirche 
 Tauffeier für Pia Marie und Nora Marie Bläse 

und Jakob Ole Schmutz 
11.00  Nordstetten  Tauffeier für Julian Wojcik 
16.30  Horb/Auferstehung-

Christi-Kirche 
 Wort-Gottes-Feier für die Bewohner des  

APH B. Sproll (Konrad) 
18.30  Isenburg  Messfeier (P. Jennis) 
18.30  Mühlen  Wort-Gottes-Feier (Tepel) 

     
   

Sonntag  06.11. – 32. Sonntag im Jahreskreis  
  Kollekte: Silberner Sonntag in Horb für die Horber Kirchen 

Kollekte in Rexingen für den Blumenschmuck 
9.00  Rexingen   Messfeier  (P. Jennis) 

10.30  Ahldorf   Messfeier mit den Ehejubilaren der SE,  
musikalisch gestaltet vom MiA-Chor (P. Jennis) 

10.30  Horb/Stiftskirche  Wort-Gottes-Feier ohne Kommunion,  
Hubertusmesse mit den Jagdhornbläsern 
Dornstetten/Horb (Tepel) 

10.30  Mühringen  Wort-Gottes-Feier (Konrad) 
10.45  Bildechingen  Gottesdienst der ev. Kirchengemeinde 

     
     

Dienstag  08.11. – Dienstag der 32. Woche im Jahreskreis 
18.30  Bildechingen  Messfeier (P. Jennis) 

     
     

Mittwoch  09.11. – Weihetag der Lateranbasilika in Rom    
9.30   Horb/Auferstehung-

Christi-Kirche 
 Messfeier (P. Jennis) 

19.00   Bildechingen  Taizégebet in der Wallfahrtskirche 
     



 

 

 

 

     
Donnerstag  10.11. – Leo der Große 

18.00  Bildechingen  Friedensgebet in der Wallfahrtskirche 
     
     
     

Freitag   11.11. – Martinus, Bischof, Patron der Diözese Rottenburg-Stuttgart   
17.50  Horb/Stiftskirche  Rosenkranzandacht  
18.30  Horb/Stiftskirche  Messfeier (P. Jennis), Totengedenken für Hed-

wig und Franz Ramolla, Geschwister Theodor 
und Barbara, Agnes Morka, Hans Becker und 
Familienangehörige 

     
     
     

Samstag  12.11. – Josaphat, Bischof und Märtyrer  

16.30  Horb/Auferstehung-
Christi-Kirche 

 Wort-Gottes-Feier (Konrad) 
 

18.30  Isenburg  Wort-Gottes-Feier zum Volkstrauertag, an-
schließend Gedenken am Ehrenmal (Tepel) 

18.30  Mühlen  Messfeier (P. Jennis) 
    

    

    

Sonntag  13.11. – 33. Sonntag im Jahreskreis   

  Martinuskollekte 

9.00  Ahldorf   Wort-Gottes-Feier zum Volkstrauertag (Birken-
berger) 

9.00  Horb/Stiftskirche  Wort-Gottes-Feier zum Volkstrauertag, anschl. 
Gedenken am Ehrenmal mit dem Posaunen-
chor (Tepel/Keller) 

9.00  Mühringen  Messfeier zum Volkstrauertag (P. Jennis) 
9.00  Rexingen  ök. Gottesdienst zum Volkstrauertag  

(Konrad/Prädikant) 
10.30  Bildechingen  ök. Gottesdienst zum Volkstrauertag 

(Konrad/Veith) 
10.30  Horb/Auferstehung-

Christi-Kirche 
 Messfeier (P. Jennis)  

10.30  Nordstetten  Wort-Gottes-Feier zum Volkstrauertag mit MGV 
Nordstetten, anschl. Gedenken am Ehrenmal 
(Tepel) 

10.30  Wiesentetten  Wort-Gottes-Feier zum Volkstrauertag (Wurster) 
18.00  Horb/Stiftskirche  Orgelkonzert mit Kirsten Sturm, 

Bachwerke – Präludien, Fugen und Choräle II  
     



 

 

 

 

    

Dienstag  15.11. – Dienstag der 33. Woche im Jahreskreis    

18.30  Bildechingen   Messfeier (P. Jennis) 
    

    

    

Mittwoch  16.11. – Margareta, Königin von Schottland    

9.30   Horb/Auferstehung-
Christi-Kirche 

 Wort-Gottes-Feier (Konrad) 

18.30   Rexingen  Messfeier (P. Jennis) 
     
     
    

Freitag  18.11. – Weihetag der Basiliken St. Peter und Paul zu Rom  

17.50  Horb/Stiftskirche  Rosenkranzandacht  
18.30  Horb/Stiftskirche  Messfeier (P. Jennis) 

     
     
     

Samstag  19.11. – Elisabeth, Landgräfin von Thüringen    

16.30  Horb/Auferstehung-
Christi-Kirche 

 Wort-Gottes-Feier für die Bewohner des  
APH B. Sproll (Konrad) 

18.30   Ihlingen  Messfeier (P. Jennis) 
     
     
     

Sonntag  20.11. – Christkönigssonntag  

  Jugendkollekte 

9.00  Nordstetten  Messfeier (P. Jennis) 
9.00  Wiesenstetten  Wort-Gottes-Feier (Tepel) 

10.30  Ahldorf  Wort-Gottes-Feier (Tepel) 
10.30  Horb/Stiftskirche  Wort-Gottes-Feier im Altarraum (Konrad) 
10.30  Mühringen  Wort-Gottes-Feier (Wurster) 
10.30  Rexingen  Wort-Gottes-Feier, Jugendgottesdienst mit 

Band (Vater) 
10.45  Bildechingen  Messfeier zum Chortag mit dem Kirchenchor, 

anschl. Essen in der Zehntscheuer (Pfr. Gramer) 
18.00  Horb/Stiftskirche  Feierliche Vesper zu Christkönig mit dem  

Stiftschor (Tepel) 
     
     
     
     
     
     



 

 

 

 

Dienstag  22.11. – Cäcilia, Jungfrau, Märtyrin    
18.30  Bildechingen   Wort-Gottes-Feier (Tepel) 

     
     
     

Mittwoch  23.11. – Klemens I., Papst, Märtyrer    
9.30  Horb/Auferstehung-

Christi-Kirche 
 Wort-Gottes-Feier (Tepel) 

     
     
     

Donnerstag  24.11. – Andreas Dung-Lac 
18.00  Mühringen  Friedensgebet 

     
   
     

Freitag  25.11. – Elisabeth von Reute 
17.50  Horb/Stiftskirche  Rosenkranzandacht  
18.30  Horb/Stiftskirche  Messfeier (P. Jennis) 

     
     
     

Samstag  26.11. – Konrad, Bischof von Konstanz    
15.00  Bildechingen  Tauffeier für Luca Lorenz Graw 
16.00  Horb/Stiftskirche  Adventsmusik mit Studierenden der Hoch-

schule für Kirchenmusik Rottenburg (Tepel) 
18.30  Mühlen  Wort-Gottes-Feier (Nuss/Zörner) 
18.30  Nordstetten  Messfeier zu Cäcilia mit dem Kirchenchor, 

anschl. Cäcilienfeier (P. Jennis) 
     
     

Sonntag  27.11. – 1. Adventssonntag 
  Diaspora-Kollekte    

9.00  Horb/Stiftskirche  Messfeier (P. Jennis) 
10.30  Ahldorf  Wort-Gottes-Feier zum Patrozinium (Tepel) 
10.30  Bildechingen  Wort-Gottes-Feier (Team) 
10.30  Horb/Auferstehung-

Christi-Kirche 
 Wort-Gottes-Feier (Kettenhofen), 

parallel Kinderkirche im Gemeindezentrum 
10.30  Rexingen  Wort-Gottes-Feier (Konrad) 
10.30  Wiesenstetten  Messfeier (P. Jennis), anschl. Beichtgelegen-

heit 
11.30  Rexingen  Tauffeier für Lennart Andreas Maier 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

Kollekten im Zeitraum  02. November bis 27. November 

 

02.11.  Priesterausbildung in Osteuropa 

   

06.11. in Horb: Silberner Sonntag für die Horber Kirchen 
  Rexingen: für den Blumenschmuck 
 
13.11 . Martinuskollekte 

„Gemeinsam gegen Arbeitslosigkeit – teilen und beteili-
gen“. Kollekte zugunsten der Aktion Martinusmantel für Ar-
beitslose. 
 

20.11 . Jugendkollekte 
„just fördert junge Ideen“ – Die Jugendstiftung der Diözese 
fördert innovative Jugendprojekte in Kirchengemeinden 
sowie auf Dekanats- und Diözesanebene. 50 % der Kollekte 
verbleibt in den Kirchengemeinden für die kirchliche Ju-
gendarbeit. 

 
27.11 . Diaspora-Kollekte 

Kollekte des Bonifatiuswerks zugunsten kath. Christen, die in 
einer extremen Minderheitssituation ihren Glauben leben. 
 
 

 

Friedensgebete im November:  
Am 10.11. und 24.11. 

Die Friedensgebete werden ab November 
alle 14 Tage stattfinden.  

Am 10. November, am Vorabend von St. 
Martin, beten wir in der katholischen Kirche 

in Bildechingen. Am 24. November treffen wir uns in der katholischen 
Kirche in Mühringen. 

Beginn ist jeweils um 18 Uhr.               Susanne Tepel 

       



 

 

 

 

Die „Neue“ im Pfarrbüro 

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

mein Name ist Christine Götz 
und seit Oktober bin ich als Sek-
retärin im Pfarrbüro tätig. Mit 
meiner Familie wohne ich in 
Nordstetten, wo mich die Kir-
chengemeinde als Lektorin und 
Mitglied der Instrumentalgruppe 
kennt.  

Ich bin 49 Jahre jung und habe 
bisher bei der Stadt Horb gear-
beitet. Als die Anfrage im Som-
mer kam, ob ich im Team Pfarr-
büro einsteigen möchte, habe 
ich nicht lange überlegt und 
mich gefreut, dass einer meiner 
Träume in Erfüllung gehen kann.  

Meine Erwartung ist, dass ich hier kreativ, selbständig und wirkungs-
voll arbeiten kann und freue mich, dass ich meine Fähigkeiten in der 
Seelsorgeeinheit Horb - miteinander unterwegs einbringen kann. Ich 
freue mich auf den Kontakt mit Ihnen und auf die vielen neuen Be-
gegnungen mit Menschen, die ich kenne und kennenlernen werde. 

Zu meinen Aufgabenschwerpunkte gehören das Kirchenblatt (mein 
„Erstes“ halten Sie in der Hand �) Mitteilungsblatt, Homepage, 
Kommunikation, Unterstützung in der Erstkommunion und vieles mehr.  

Bedanken möchte ich mich für die herzliche Aufnahme in das Team 
und freue mich darauf, mit ihnen für die Seelsorgeeinheit Horb zu ar-
beiten.           Christine Götz 

Das Team im Pfarrfüro freut sich und sagt: 

       



 

 

 

 

Die Erstkommunionvorbereitung beginnt … 

Die Erstkommunionvorbereitung beginnt nach den Herbstferien. Kin-
der, die in diesem Schuljahr die dritte Klasse besuchen, können zur 
Erstkommunion angemeldet werden. Eltern und Erstkommunionkinder 
treffen sich am  

 Samstag, 12.11. um 16 Uhr in der Stiftskirche 
 oder am Montag, 14.11. um 20:00 per Zoom-Konferenz 

Wer bis zum 15. Oktober 
kein Einladungsschreiben 
erhalten hat und an der 
Erstkommunionvorbereitung 
teilnehmen möchte, bitte 
im Pfarrbüro melden oder 
einfach zur Informationsver-
anstaltung in der Stiftskirche 
kommen. 

Zur Teilnahme an der Zoom-Konferenz wurden die Daten mit der Ein-
ladung oder werden auf Anfrage verschickt.  
 
Der Weg der Erstkommuniovorbereitung besteht aus verschiedenen 
Elementen. Vielen Dank an Frau Birkenberger, Frau Beuter, Frau Ket-
tenhofen und Frau Rehberg, dass sie besondere Gottesdienste für Kin-
der und Eltern gestalten. Danke auch an das Pastoralteam in Freu-
denstadt, die uns Pfarrvikar Klug zur Unterstützung in der Erstkommu-
nion entsenden.  
 
Weitere und aktuelle Informationen unter  
www.kath-kirche-horb.de/sakramente/erstkommunion/    Susanne Tepel 

 

 

Pfarrvikar Michael Klug unterstützt in der SE Horb 
in der Erstkommunionvorbereitung  

Pfarrvikar Klug gehört zum Pastoralteam in Freudenstadt und unter-
stützt uns in Horb in der Erstkommuniovorbereitung und stellt sich vor:  

 „Grüß Gottle“ ihr lieben Horber Leut,  
der neue Pfarrvikar schreibt einen Artikel Euch heut. 
In ihm steht drin, wie es sich zugetragen, 
dass es einen Schwaben zunächst nach Bayern und jetzt zurück ins Ländle 
hat verschlagen. 



 

 

 

 

 
Zunächst begann ich die Schulbank bis zum Abitur zu drücken, 
doch das war nicht immer von Entzücken. 
Deshalb wollte ich nach dem Abitur etwas erleben, 
und beschloss, der Bundeswehr mein „Ja“ zu geben. 
So fuhr ich mit dem Panzer über Stock und Stein, 
doch dachte ich: „Das kann es doch noch nicht gewesen sein!“ 
 
Ich entschied mich für eine Lehre im Stuttgarter "Maritim-Hotel"  
und gab dort den Reichen und Schönen die Schlüssel schnell. 
Doch trotz all des äußerlichen Glanzes und der scheinbaren Pracht,  
hat dies mir nicht den inneren Frieden und die wahre Freude gebracht. 
 
Es zog mich weiter in die gastronomische Welt, 
in die Schweiz und nach Paris ging ich nun schnell, 
doch bald war es für mich klar,  
ich wollte wieder heim, denn Deutschland ist so wunderbar. 
 

In Deutschland wechselte ich den Beruf, 
ich machte nun Marketing, mit dem ich falsche Götter schuf. 
Doch die Mutter Gottes sah dem nicht lange zu, denn ich hörte Ihren Ruf! 
Jedoch dachte ich zunächst: „Oh Mutter mein,  
lass dein Rufen bitte sein!“ 
 
Sie jedoch lud mich des Öfteren ein,  
offen für ihren Ruf zu sein. 
Ich sollte sie in Medjugorje besuchen, 
da ließ ich mich nicht lange rufen. 
 

Darauf entschloss ich mich Theologie in Be-
nediktbeuern 
(Bayern) zu studieren, 
um einen neuen Weg mit Christus zu probie-
ren. 
Nach dem Studium blieb ich noch etwas im 
Bayernland  
und wurde zum Priester in der Diözese Passau 
ernannt.  
 
Doch nun nach so vielen Jahren in der 
Fremde, zieht es mich wieder zurück ins ach 
so schöne Ländle. 
Und so sage ich „Grüß Gottle“ ihr lieben Leut,  
ich freu mich auf die Erstkommunion und Be-
gegnungen mit Euch.       Pfarrvikar Michael Klug 



 

 

 

 

Nachtwächter spenden den Erlös für das Bildstöckle 

 
 
Die drei Horber Nachtwächter laden am Samstag, den 26.11.2022, um 
19 Uhr auf dem Marktplatz vor dem Rat- und Wachthaus zu einem 
außergewöhnlichen Umgang durch die Horber Oberstadt.  

Sie tragen vor den vier ehemaligen Horber Klöstern in schwäbischer 
Mundart das bekannte Weihnachtsgedicht von Sebastian Blau in ei-
ner Horber Version vor, die Obernachtwächter Lipp mit dem Horber 
Kripple so umgestaltet hat, dass selbst die viel geliebten Freudenstäd-
ter in das Weihnachtsgeschehen involviert sind. 

Die Nachtwächter bitten dieses Mal um eine Spende, die zur Restau-
rierung des Bildstocks oberhalb des Schüttetörles verwendet werden 
soll.                  Jochen Milles 

 

Vesper zu Christkönig 

Am 20. November um 18 Uhr findet in der Stiftskirche eine feierliche 
Vesper zu Christkönig statt. Die musikalische Gestaltung übernimmt 
der Stiftschor unter der Leitung von Magdalena Huber. Die Anspra-
che hält Pastoralreferenin Susanne Tepel und wie immer wird es 
auch einen wunderbaren Duft von Weihrauch geben!  

Herzliche Einladung zum Mitsingen und Mitbeten.                                                                 

                        



 

 

 

 

Hubertus-Gottesdienst mit Jagdhornbläser Freudenstadt 

 

Am 6.11. findet um 10.30 Uhr in der Stiftskirche ein Hubertus-Gottes-
dienst statt. Der heilige Hubertus gilt als Schutzpatron der Jagd, Natur 
und Umwelt. Die Jagdhornbläser der Jägervereinigung Freudenstadt 
unter der Leitung von Arno Horn spielen Stücke aus der Hubertus-
Messe. Die Wortgottesfeier leitet Pastoralreferentin Susanne Tepel. Ein 
traditionelles Hubertusessen mit Wildspezialitäten aus der Region bie-
tet der Gasthof Goldener Adler in Horb im Anschluss an den Gottes-
dienst an. Um Reservierung wird gebeten.        Doris und Wolfgang Albrecht 

Im Falle eine Falles …  

Immer wieder gibt es Anfragen, was machen wir im Falle eines Strom-
ausfalls. Im Pfarrbüro und Pastoralteam haben wir folgendes bespro-
chen: Wir machen das, was möglich ist.  

Auch wenn niemand mehr erreichbar ist, 
denn ohne Strom, kein Telefon, kein Internet, 
kein Whatsapp mehr ...  

Aber verlässlich sind die angegebenen Got-
tesdienste: Auch wenn dann weder Orgel, 
noch Mikrofon, noch Heizung funktionieren, 
wir treffen uns zum Gebet.  

Sollte der/die Zelebrantin auch nicht kommen 
können (kein Strom für Auto oder die Gara-
gentür lässt sich nicht öffnen), dann nutzen Sie bitte die „Notfall-Got-
tesdienstvorlagen“ vor Ort oder greifen Sie zum Gotteslob #669 und 
feiern mit denen, die da sind eine Wortgottesfeier oder eine Andacht. 

In der Hoffnung, dass dieser Fall nicht eintreten wird!        Susanne Tepel  



 

 

 

 

Adventsbazar der Fördergemeinschaft  
Liebfrauenkirchendach im Steinhaus  
 
Auch in diesem Jahr gibt es am 1. Adventswochenende einen Ad-
ventsbazar unserer Fördergemeinschaft Liebfrauenkirchendach im 
Steinhaus. 

Wir beginnen am Samstag, den          
26. November um 13 Uhr, und bieten 
gleich ein schmackhaftes und preis-
günstiges Mittagessen an. In diesem 
Jahr gibt es Maultaschen mit Kartoffel-
salat. Auch mit Kaffee und Kuchen 
verwöhnen wir unsere Gäste.  

Schwerpunkte des Bazars sind ad-
ventliche Floristik, Adventskränze, Tür-
kränze und viele adventlich schöne 
Accessoires, weihnachtliches Ge-
bäck, Selbstgestricktes und schöne 
Basteleien.  

Auch dürfen wir aus der Horber Sammlung unseres verstorbenen Pfar-
rer Werner Horber Bücher und Gemälde zugunsten des Liebfrauenkir-
chendachs verkaufen und es werden wertige Flohmarktartikel ange-
boten.  

Am Sonntag bieten wir nach 
der Eucharistiefeier in der Stifts-
kirche ab 11.30 Uhr wieder Mit-
tagessen, Kaffee und Kuchen 
an.  

Der Posaunenchor der evan-
gelischen Kirchengemeinde 
Horb unterhält uns  um die Mit-
tagszeit mit adventlichen Wei-
sen. Ebenso wie am Samstag 
werden wiederum Kränze und 
Adventsfloristik, Gebäck, 
Selbstgestricktes und vieles 
mehr angeboten.  

Der Erlös unseres Advenstba-
zars ist zugunsten des Liebfrau-
enkirchendachs.     Jochen Milles 



 

 

 

 

Orgel zum Horber Advent 

Am Samstag den 26. November gibt es von 16 bis 19 Uhr zu Beginn 
des Advents ein besonderes Programm in der Stiftskirche.  

Magdalena Huber (Chorleiterin Stiftschor), Mario Falkenstein und 
Christian Litges (alle drei sind Studierende an der Hochschule für Kir-
chenmusik in Rottenburg) werden uns musikalisch in den Advent mit 
hineinnehmen:  

 16-17 Uhr Orgelliteratur  
ergänzt mit adventlichen Impulsen  
von Pastoralreferentin Susanne Tepel 

 17-18 Uhr Lieder zum Mitsingen  
im Wechsel mit Improvisation und Orgelstücken  
zu den Liedern 

 18-19 Uhr Orgelliteratur zum Advent  

Vielen Dank an Frau Sturm für diese Initiative!  

Der Eintritt ist frei.  

Bitte warm anziehen, da es in der Stiftskirche winterlich kalt ist.  

                         Susanne Tepel 

  



 

 

 

 

Mit einem neuen Lektionar ins neue Kirchenjahr 

Ab dem 1. Advent und mit Beginn des neuen Kirchenjahres werden 
auch in in unserer Seelsorgeeinheit die neuen Lektionare, also die Bü-
cher, aus denen am Sonntag die Lesungen und das Evangelium ge-
lesen werden, eingeführt.  

Warum ist das überhaupt notwendig?  

Seit 2016 gibt es eine neue Einheitsübersetzung. Die Übersetzung aus 
dem Hebräischen und Griechischen ist neu überarbeitet worden.  

Insbesondere in den Lesungen aus dem Alten Testament wurden viele 
Passagen aus dem Hebräischen aktualisiert. Zum Beispiel wird nun 
statt wie bisher „Jahwe“ in der neuen Einheitsübersetzung jetzt „HERR“ 
geschrieben. Dies geschieht auch in Rücksicht auf die jüdische Praxis, 
wonach der Gottesname nie ausgesprochen wird, und ist ein bedeu-
tender Schritt im christlich-jüdischen Dialog. 

 

Im Neuen Testament wird Jesus dem griechischen Ausdruck entspre-
chend als „Christus“ und nicht mehr „Messias“ tituliert.  

Unterlagen zur Vorbereitung für Gottesdienste basieren inzwischen 
auf der neuen Einheitsübersetzung und da kann es passieren, dass 
Texte in der alten und neuen Version sich stark unterscheiden.  

„Jung-Lektoren“ finden am Ende des Textes „Wort des lebendigen 
Gottes“ abgedruckt. Es braucht also keine Bleistiftergänzungen oder 
Zettel mehr.  

Zu Beginn der Lesungen steht „Brüder und Schwestern“ … aber das 
sei nur am Rande bemerkt.  

Viel Freude beim Entdecken der Neuerungen in den neuen Lektiona-
ren!                  Susanne Tepel 



 

 

 

 

 

König Keks 

 



 

 

 

 

Dekanatsmännertag 

 
 
 

Anmeldung bei der Dekanatsgeschäftsstelle Horb, 07451-7192  
dekanat.freudenstadt@drs.de 



 

 

 

 

Aus den Kirchenbüchern vom 28.09.-25.10.2022  
 
 

Das Sakrament Taufe haben empfangen: 
 

Horb/Stiftskirche, 16.10.2022 

 Marián Benjamin Scheimann 

 Sohn von Andrej und Lenka Scheimann 
 

Nordstetten/Taberwasen, 23.10.2022 
 Lias Samu Hübl 
 Sohn von Joachim und Jessica Hübl 

 

 

Das Sakrament Ehe haben sich gespendet: 
 

Wiesenstetten, 01.10.  
Franziska Bayreuther und Elias Walz, Mainz 

 
 
Gestorben sind:    
 
Elisabeth Junge, geb. Dorfer Horb/APH  17.10 .   84 Jahre 

Erich Klink     Nordstetten 24.10. 85 Jahre 

 

  

  

 

Tafelladenkiste 
Die nächsten Leerungen der Tafelladenkiste sind  

am 24. November und 22. Dezember. 
 

 

 

 

Gebetsanliegen des Heiligen Vaters für November 
 

Wir beten für leidende, besonders für obdachlose Kinder, für Wai-
sen und Opfer bewaffneter Konflikte, um Zugang zu Bildung und 

die Möglichkeit, Zuneigung in einer Familie zu erfahren. 

 



 

 

 

 

Wer will schon heilig werden ...? 

Warum nicht, 
wenn heilig werden, wachsen und 
reifen heißt, die Stärken entfalten, 
eigne Schwächen akzeptieren? 
 

Warum nicht, 
wenn heilig werden, Zivilcourage 
meint, mutig Partei ergreifen, eigne 
Fehler eingestehen? 
 

Warum nicht, 
wenn heilig werden, das Loslassen 
üben will, achtsam sein und aufmerk-
sam, eigene Vorurteile überwinden? 

Warum nicht, 
wenn heilig werden, Gott sichtbar 
macht, durch Zuwendung, Güte und 
Erbarmen, trotz eigner Ängste und 
Gebrechen? 
 

Wer wollte da nicht heilig werden, 
so oder so, 
oder auch ganz anders: 
eben auf die ganz eigene  
Art und Weise? 
 

(Quelle: B. Bolz) 

 

 
 

 
Kath. Pfarrbüro der Seelsorgeeinheit Horb – miteinander unterwegs 
Gutermannstraße 8, 72160 Horb a. N. 
 
 

Sekretariat   Öffnungszeiten 
 

Ursula Liebetanz,  
Christine Götz, Heike Brock  Mo, Di, Fr 08.30 – 11.00 Uhr 
Tel. 0 74 51 – 55 53 120  Do  15.00 – 18.00 Uhr 
Fax.0 74 51 – 55 53 129  
KathPfarramt.Horb@drs.de   
 
 
 

Pastorale Mitarbeiter 
 

Die Seelsorgeeinheit wird aufgabenbereichbezogen geleitet durch: 
 

Pfarr-Administrator Pastoralreferentin 
Pater Jennis Thomas Susanne Tepel 
Tel. 0 74 51 – 62 79 443 Tel. 0 160 – 97 91 26 07 
frjennis@gmail.com  Susanne.Tepel@drs.de     

 
 

Diakon   Ansprechpartnerin für Kirchenkonzerte 
Klaus Konrad   Kirsten Sturm 
Tel. 0 170 – 53 72 764   Tel. 0 179 – 81 35 873 
klaus.konrad@drs.de   kirstensturm@gmx.de 

  
 
 
 
 
 
 
 

Newsletter 
Lassen Sie sich von uns regelmäßig informie-
ren, was es Neues in der Seelsorgeeinheit 
gibt. Bestellen Sie den Newsletter mit einer 
kurzen E-Mail an kathpfarramt.horb@drs.de. 
Der Newsletter kann ganz einfach jederzeit 
wieder abbestellt werden. 

 
www.kath-kirche-horb.de 


